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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Pressath 1927 : TB Weiden II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

5:9-Niederlage für den TB Weiden II beim TSV Pressath 1927

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Pressath 1927
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den
TB Weiden II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den TSV Pressath 1927, wie auch für den TB Weiden II am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Marzi / Panzer über die 1:3-Niederlage gegen Lambert / Fiks hinweggetröstet
werden mussten. Dobmeier / Gmyrek gewannen dagegen ihr Spiel gegen Klein / Ultsch
überzeugend in drei Sätzen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Giptner / Seitz hatten ihre Gegner Bylinski /
Hartwich beim deutlichen 11:5, 11:8, 11:6 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
11:9, 12:10, 14:12 gegen Johann Lambert fand Bernhard Dobmeier von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Johann Gmyrek bei seiner Niederlage
gegen Ewald Klein. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Andreas Marzi gewann gegen Vadim
Fiks mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von
Marzi gewonnenen finalen Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln
endete und von Marzi mit 19:17 gewonnen wurde. Eine knappe Niederlage gab es für Christian
Panzer beim 11:8, 9:11, 11:8, 9:11, 1:11 gegen Marco Ultsch. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Dominik Giptner gewann im Anschluss sein Spiel gegen Andreas Hartwich eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 12:10, 11:6, 11:4. Das Einzel zwischen Benjamin
Seitz und Ryszard Bylinski endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auf verlorenem Posten stand Bernhard Dobmeier
in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Ewald Klein, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig
Gegenwehr leistete Johann Gmyrek beim 6:11, 6:11, 9:11 gegen Johann Lambert, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Marzi seinem Gegner
Marco Ultsch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Mittlerweile stand es damit 8:4. 11:4, 10:12, 9:11, 11:8, 6:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Christian Panzer und Vadim Fiks am Tisch die Schläger kreuzten. Mit 3:1
hatte Dominik Giptner im Match gegen Ryszard Bylinski die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Pressath 1927 nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TB Weiden II vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den SV Schwarz-
Weiß Kemnath ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Pressath 1927
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den SV Schwarz-Weiß Kemnath II.

 Statistik:
 TSV Pressath 1927

Doppel: Marzi / Panzer 0:1, Dobmeier / Gmyrek 1:0, Giptner / Seitz 1:0 
Einzel: B. Dobmeier 2:0, J. Gmyrek 0:2, A. Marzi 2:0, C. Panzer 0:2, D. Giptner 2:0, B. Seitz 1:0 

 TB Weiden II
Doppel: Klein / Ultsch 0:1, Lambert / Fiks 1:0, Bylinski / Hartwich 0:1 
Einzel: E. Klein 1:1, J. Lambert 1:1, M. Ultsch 1:1, V. Fiks 1:1, R. Bylinski 0:2, A. Hartwich 0:1


